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IntelligenMlllt M Laibacher Zeitung Nr. 85.
(936—1) Ni. 1782.

Erinnerung
an Herrn J o h a n n J e r a s bezie-

hungsweise seine Rechtsnachfolger.
Bon dem t. k. Landesgerichte

Laibach wird dem Herrn Johann
Ieras beziehungsweise seinen Rechts-
nachfolgern mittelst gegenwärtigen Eoic-
tes erinnert:

Es haben wider dieselben bei diesem
Gerichte die Frau Helena Debeuz,
Herr Josef Dralka und Herr Josef
Rode die Klage äs pray». 26. März
1873. Z . 1762, eingebracht und um
das Erkenntnis gebeten, die Forderung
des Johann Ieras aus der Schuld-
bestätigung vom 17. Februar 1830
und der Urkunde vom 8. M a i 1830
im Kapitale von 950 f l . C. M . sei
durch Verjährung erloschen, es stehe
demselben auf das infolge der Meist-
botsvertheilung vom 1 1 . M a i 1861 ,
g . 1629, und des Bescheides vom
25. J u n i 1867, g . 3296, für diese
Forderung depositierte Sparkassebüchel
Nr. 46.647 mit der Einlage von
1286 st. kein Anspruch zu, und er
sei die Behebung dieses Büchels durch
Helena Debeuz und Josef Dralka
zu gestatten schuldig.

Da der Aufenthaltsort der Ge-
klagten diesem Gerichte unbekannt und
weil dieselben vielleicht aus den k. k.
Erblanden abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre
Gefahr und Unkosten den hierortigen
Gerichtsadvocaten Herrn D r . Sup-
pantschitsch als Curator bestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden wird.

Die obige Klage wurde dem
Herrn Dr . Suppantschitsch um seine
binnen 90 Tagen zu erstattende Ein-
rede zugefertiget, und es weiden die
Geklagten dessen zu dem Ende erin-
nert, damit sie allenfalls selbst erschei-
nen oder inzwischen dem bestimm-
ten Vertreter Herrn D r . Suppantschitsch
Rechtsbehelfe an die Hand zu geben
oder auch sich selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen und überhaupt im
rechtlichen, ordnungsmäßigen Wege ein-
zuschreiten wissen mögen, insbesondere
da sie sich die aus ihrer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben würden.

Laibach, am 1 . Apr i l 1873.

(661-2) 3ir?2877

Relicitatiou.
Vom t. l. Bezirksgerichte Idria wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn An-

ton LenarSic als Vormund dcr minderj.
Andreas Lenari>i'schen Erben von Ober«
laibach wegen nicht erfüllter Licitationsbe-
dinanisse zur Einbringung der Forderung
per 395 fl. 61 tr. die Rclicitation der dem
Johann Lestovic gehörig gewesenen, von
der Maria LcStovic erstandenen, auf 7723fl.
80 tr. geschätzten Realitäten Urb.<Nr. 260
und 261 u.ä Loitsch auf Gefahr und Ko-
sten der Maria LeSlooic bewilliget und
zur Vornahme derselben die einzige Tag»
satzung auf den

2 2. A p r i l l. I . ,

früh 9 Uhr Hiergerichts, mit dem Beisätze
anycordnet, daß die Realitäten bei dieser
Tllysahuna auch unter dem Schätzungs-
werts hmtangeyeben werden wird.
^ K. t. Nt^lsgtricht Idria. am Iten
Flbruar 1873.

(638—3) Nr. 623.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ioh. Dolenc
von Flödniga. durch H. Advocate« Oqrinc,
die exec. Versteige»ung der auf Mathias
Nahne vergewährlen, gerichtlich auf 1713 fl.
geschätzten Realität 8ub Urb.-Nr. 5 llä
Grundbuch U. L. F. zu Großt^hlenbera
wegen schuldiger 122 fl. 96 tr. o. g. o.
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . A p r i l ,

die zweite auf den
2 3. M a i

und die dritte auf den
H23. J u n i 1 8 7 3 .

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in der Gerichtslanzlei in Krainburg, mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den Schü-
hunaSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseitract können in der dicS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
4. Februar 1873.

(387—2) Nr. 5560?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Lou-
Sin von Sujchje, durch Dr. Weneditter,
die exec. Feilbietung der dem Mathias
Oberstar von Slateneg gehörigen, gericht«
lich auf 1850 fl. geschätzten und im Grund-
buche der Herrschaft Reifni; ßub Urb.-
Nr. 647 vorkommenden Realität bewilligt
und hiezu zwei Feilbietungs'Tastsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

23. A p r i l ,

die zwcite auf den
23. M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags »im 10 Uhr m looa
der Gerichtskanzlei, mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrcalltiit
bei der letzten Feilbietuna aber auch unter
dem Schätzungswerthe hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitatiousbedingnisse,wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 22ten
Dezember 1872.

^639—2) Nr?878.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Kraindurg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Martin To-
mazin oon Vulouza die excc. Versteigerung
der der Iosefa Pelic von Slraschische ge-
hörigen, gerichtlich auf 350 fl. geschätzten,
im Grundbuche der Pfarrkirche St, Mar-
tin »ud Urb. - Nr. 4 vorkommenden Rea-
lität bewilliget und hiezu drei FeilbietungS«
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

23. A p r i l ,
die zweite auf den

24 . M a l
und die dritte auf den

24 . J u n i 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr in
Straschische, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilüt bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über

l den Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das SchätzungSprototoll und
der Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Vezilksqerlcht Krainburg, am
15. Februar 1873.

(770—2) Nr. 4126.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t Bezirksgerichte Seifen»

berg wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der k. l. Finanz-

procuratur in Laibach nom. deS Hoden
AerarS und GrundmtlaslungsfondeS die
dritte exec. Feilbietung der den Franz und
Theresia Aintovc gehörigen, in AmbruS
8ub Hs. 'Nr. 35 gelegenen, im Grundbuche
der Herrschaft Zobelsberg nub Rctf.«
Nr. 289'/z vorkommenden, gerichtlich auf
700 fi. ü. W.bewcllhctcn Halbhube wegen
an l. f. Steuern und GlundcmlastuligS-l
gebühren schuldigen 56 ft. 8 1 ^ tr., der
auf 15 fl. 2'/2 tr. ü. W. adjustierten und
writers erlaufenden Exccutionstosten reassu-
miert und zu deren Vornahme die Tag«
satzung auf den

2 1 . A p r i l 1 8 7 3 ,

vormittags 10 Uhr hiergcrichts, mit dem
Äeisatze angeordnet worden, daß obige Rea-
lität bei dieser dritten. Tagsahung auch
unter dem obigen Schätzunqswerthe an
den Meistbietenden hiutangegeben werben
wird.

DaS Schätzungsplototoll, der Grund-
buchsextract und die LicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Nmtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
2. Dezember 1872.

(718—^3) Nr.^19Ž786.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz»
procuratur Laibach die exec. Ieilbietung
der dem Anton Gliha von St . Marein ge-
hörigen, gerichtlich auf 2584 ft. geschätz-
ten, im Grundbuche St . Marein 8ud Urb.«
Nr. 1, Rcclf.-Nr. 1 vorkommenden Rea-
lität pow. 81 fl. 48 kr. s. A. bewilliget
und hiezu drei Feilbietul'gs'Tügsatzungen,
und zwar die erste auf den

19. A p r i l ,
die zweite auf den

24. M a i
und die dritte auf den

25. J u n i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Gerichtskanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
uur um oder über den SchähungSwerlh,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsexlract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

laibach, am 28. November 1872.

(719—3) Nr^ i9 .748.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. stüdt.deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. t. Finanz»
procuratur Laibach die executive Feilbietung
der dem Franz Okorn von Nosenbach ge-
hörigen, gerichtlich auf 870 ft. 60 tr. ge-
schätzten, im Grundbuche St. Kanzian »ub
Urb.-Nr, 20, Rctf.-Nr. 828 vorkommen-
den Realität poto. 31 ft. 6 ' / , tr. 0. «. 0.

bewilliget und hiezu drei FeilbletungsTag»
sahungen, und zwar die erste auf den

19. A p r i l ,

die zweite auf den
24. M a i

und die dritte auf den
25. J u n i 1 8 7 3 ,

.jcdesmal vormittags von 10 blS 12 Uhr
in der Gerichtst.'nzlci, mil dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um or>er über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintat
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, lvorna»
insbesondere jeder Licilant vor gemachte»"
Anbote ein 10perc. Vadium zu h°nde"
der Licitatiolis-Commission ;u erlegen h«̂
so wie das Schätzun«sprotololl und del
Grundbuchsextract können in der dlesg^
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Lailiach, am 28. November 1872.

( 9 0 9 - 2 ) Nr. 884,

Executive FeilbietiW.
Von dem k, l. Bezirksgerichte Sitt'H

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei ilbcr das Ansuchen dcr l " ' ^

schen Sparlasse von Laibach gegen 3»^"
Planinsel von Sagoriza Hs.-Nr. 5 « ^
aus dem Urlhcile vom 5. Februar 1̂6»»
Z. 188, schuldinen 630 fl. 0. W. 0. °>"'

, in die executive öffentliche VersttigellM
der dem letzteren gehörigen, im Grul'dblM
der Herrschet Weifelburg gud R"»^
Nr. 70 und 7 l vorkommenden RealM ^
gerichtlich erhobenen Schätzunqswerthe oO"
1161 ft. 60 kr. ö. W. gewilliget und M
Vornahme derselben die Fcilbielungs-T^
satzungen auf den

24. A p r i l ,
2 4. Mai und
2 4. J u n i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 11 Uhr in d i ^
Gerichtslanzlei, mit dem AnlMae bcst'^
worden, daß die feilzubietende Realitsl " "
bei dcr letzten Feilbietung a>,:ch unter dc"'
Schätzungswerthe an den Meistbielt"^
hintangegelicn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der O r u ^
buchsextract und die Licltationsbedil'gN'!^
können bei diesem Gerichte in den gewöh"
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am W"
Mär; 1873.

( 7 2 7 - 2 ) Nr^ 19-6^'

Executive

Vom l. l. städt. deleg. B e z i r k s ^ "
Laibach wird bekannt gemacht: , ...,

ES sei über Ansuchen dcr l. l. 3<"A,
procuratur Laibach die executive U ' z,
lung der der AgncS «czlaj in D r A ^ n ,
hörigen, gerichtlich auf 2960 ft. S^^ach
im Grundbuche der Commenda ^ . . 1 /
8ud Urb.-Nr. 147'/.. «ud Urb.-Nr. 1 ^ .
und 144'/, vorkommenden R e a l i t y s , ^
253 ft. 7i> kr. c. «. 0. bewilliget ">'d " H
drei FeilbietungStagsahunglN, un° '
die erste auf den

23. A p r i l ,
die zweite auf den

24. M a i

und die dritte, auf den
25. I u u i 1 8 7 3 , ,

jedesmal vormittags von 10 ^s ^ ,
in der Amtslanzlei, mit dem Any" " ^
geordnet worden, daß die Pfandrc«" ^
den einzelnen Grundbuchalörpcrn ^
ersten und zweiten sseilbietun» "^. ^r >
oder Über den SchätzungSwerln, ^ .
dritten aber auch unter dernsclvell
gegeben werden wird. mor«^"

Die LicitationSbedingnMc, g t ^
insbesondere jeder Licitant vor U ^
Anbote ein lOperz. Vadmm " " ^ t ,
der LicltationScommission z" ' ^ ver
so wie das Schätzung«»"" ° " ̂  ^ ,
Grundbuchscflract kvnnen " ^erdeN'
gerichtlichen Registratur e " « ^ ^ 2 .

Laibach, °m 29. November
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(736—3) Nr. 1237.

Edict
W Einberufung der Verlassenschafts-
gläubiger nach dem verstorbenen I o-
les P r e g l , Hausbesitzer in der T i r -

nauvorstadt Nr . 16. .
Bon dem k. k. Landesgerichte in

âibach werden diejenigen, welche als
Mubiger an die Verlassenschaft des!
""l 25. November 1872 ohne Testa-
? " t verstorbenen Hausbesitzers Josef
? ^ m der Tirnauvorstadt Nr . 16
" ^ ^"dttung zu stellen haben, auf-
»det t , hei diesem Gerichte zur An-
s, bung und Darthuung ihrer An-

2 1 . A p r i l 1 8 7 3
Mlnittags 10 Uhr zu erscheinen oder
^ ^ h m ihr Gesuch schriftlich zu
..^eichen, widrigens denselben an
^ Verlassenjchaft, wenn sie durch

M u n g der angemeldeten Fordcrun- ^
?^ ttfchöpft würde, kein weiterer An- !
^ zustünde, als insoferne ihnen
'" Randrecht gebührt.

Laibach, am 4 . März 1873.

l?42^_2) N r . ' 1 1 7 7 . !

Mutive Realitäten-
VersteMllng.

Bom k. k. Landcsgerichte i n La i -
^ch wird bekannt gemacht:
> Es sei über Ansuchen der F r a u
3 ^ M k a von Ghyczy die executive

echeigerung des dem Herrn Franz
^fen Coronini gehörigen, gerichtlich

? 7800 fl. geschätzten landtäflichen
^ ^ ^ e u b a b e n f e l d zur Einbr ingung
^ . ^^vcung aus den Urtheilen des
v«m ^ ^mitatsgerichtes i n Fiume
der N Dezember 1 8 6 9 , I . 6 7 0 7 ,
H ^Naltafel vom 2 4 . M ä r z 1 8 7 0 ,
dirnl. c ' und der königl. Septem-
4 9 ^ l vom 2 6 . J u n i 1 8 7 0 , Zah l
N n ̂ " ' ^ " 1 6 si. 80 kr. bewill i-
tzuna? ^ ^ " ^ e i Feilbietungstagsa-

" " ' und zwar die erste auf den
die 2 1. A p r i l ,

^ ' " e auf den

" drttte auf den
jedesw.l^ ^ u n i 1 8 7 3 ,
llhr 7 ^ ^ i t t a g s von 11 bis 12

des t. k. Lan-

^vtdn? ^' "^^ ^ " " Anhange an-
litiit f,' '"°^en, daß dic Psandrca-
^tuna ^ " " ^ r i und zweiten Feil<

^c>sw " ^ " ' " ^ " " ^ ^ ^ " ^ ^
^ t i r ? ^ ^ bei der dritten aber auch
^ ^selben hintangegeben werden

^ i^^'^ionsbedinsinisse, wor-
geilî desondere jeder Licitant vor
s'l h^?n Anbote ein 10"/.. Vadium
^ ttl^ ^ " Licitationscommission
^ototy^ ^ l ' so wie das Schätzungs-
s^Nen: " "^ der Grundbuchscftract
s t r ^ " der diesgerichtlichen Regi-
, s u ^ l ' h e n werden.

^ß der ^5. ^l t> bekannt gegeben,
^bet^ ^"lbictungsbescheid für die
!? sieben ^..H'«schaft Adelsbcrg'fchen,
i "kN w l ^ ' " " angesessenen Unter
^heiw , ^ "folge landrechtlichen
t "dew. ^^ ' August 1793 die
haft ^""gsgerechtigkcit in der Herr-
!?"Ptet ?^verg'schen Waldung be-
^ 3 ^ 7 " und damit auf dem
^ ^sel . ^s' ld versichert sind, dem

^ t u w ^°sch6 bestellten cur l lw
^ i b ^ ^ ' s t e l l t wird.

^ am 1. März 1873.

(532—3) Nr. 6823.

! Executive
! Realitäten-Verfteigerung.

Die dem Martin Butella von Tscher«
nembl gehörige, »m Grundbuche Sladlgilt

,Tschcrnembl Curr.-Nr. 297. 298, 299
^vorkommende, gerichtlich auf 300 fl gc»
schätzte Realität gelangt pcw. 22 fl. 79 ' / , tr. ^
am >

! 2 2. A p r i l ,
2 3. M a i und
2 4 . J u n i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
zur executiven Versteigerung.

K. l. Gezillsaericht Tschernembl, am
16. Dezember 1872.
(187—3) Nr. 5765.

Erinnerung.
Bon dem t. l . GezirSgerlchte Reifniz

wird dem uxbclannt wo bifindlichen Ta-
bularglüubiger MalhäuS ^ampa von Pu-
gled und dcsscn allfälligen Rechlsnachfol'
gern belamtt gemacht:

Es sei die Klage äo Mßg. 23. Oktober
1873,Z. 5765, auf Verjährt- und Erloschen,
crlläruna der an der Realität sub Urb.-
Nr. 1017 ^ , Rclf..Nr. 472 ^. a<I Herr-
schaft Rcifniz iolabulierten Forderung per
42 f l . 30 lr. auS dem Schuldbriefe
vom 24. Juni 1805 eingebracht, worüber
die Tagsatzung zur summarischen Bcr«
Handlung unter den Contumazfolgen deS
§ 18 der a. h. Entschließung vom 18ten
Oktober 1845 auf den

18. A p r i l 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr hiergcrichts, angeordnet
und dem Gellagten auf seine Gcfahr und
Kosten Herr Johann Fajoiga von Loder«
schitz zum euralor aä 2ewm bestellt
wurde.

Dies wird dem Geklagten zu dem
Vchufc erinnert, daß er zur Tagsahung
entweder selbst erscheine oder dem Ge°
richte rcchizeitig einen anderen Bevoll-
mächtigten namhaft mache, widrigens die
Rechtssache mit dem bestellten Curator
verhandelt wird.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 20ten
Dezember 1872.

(734—2) Nr. 1356.

Executive Feilbietuug.
Pom t. l. städl. dclcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
ES sei iiber Ansuchen des Andreas

Mechle von Udje al« Cessionär dcS An»
ton Primc zur Einbringung dcr aus dem
Slrafurlheile vom 31. Ollober 1871,
Z. 1723, und laut dcr Cession daw. k
lox. 13. Jul i 1872 dem Andreas Mechle
als Clssionär dcS Anton Primc schuldigen
Privalcnlschlldigung pr. 10 st. die execu-
tive Feilbietung der an der dem Änlon
Bcrcan gehörigen, im Grundbuche ttichlen-
bcrg Podgoriz 8ud Ulb.'Nr. 86/19, Post.-
Nr. 2? aä Elcindorf vo»kommenden Rea-
lität für Maria Wulschcr, verehelichte
Ahlin uud Satzpost - Nr. 4 auf Grund
des Ehlverlrages von, 29. Jänner 1840
haftenden Hypolhelalfordernng per 350 ft.
C. M . mit Rücksicht des im Grunde deS
Kaufvertrages vom 12. Februar 1851
fnperinlab. 1^ . August 1855, einverleibten
Rlslübcrganacs obiger Forderungper350fl.
an Josef Aljlin und zugleich an Marie
oder Fraoz Ahlin insoweit, als dcm Iofcf
Ählin aus diesem Snpcrsatzc ciu Fordc-
rungsrcchl zusteht; ferner die cfcc. Feil»
liittung der auf Grund des nämlichen
Kaufvertrages vvln 12. Februar 185!,
inlab. 19. August 1855, auf derselben Rca«
liläl für Josef Ahlin und zugleich für
Marie und Franz Ahlin zu gleichen Thei-
lcn intab. Hypothetaiforderung per 96 fi.
f. A. infowcit, als dcm Josef Ahliu aus
dcm „enannlcn Satze ein Foidcrungsrcchl
zustellt, bswilliget und feien zu derc»
Vornahme die Tagsahuna.cn auf den

2 3. N u r i l und
7. M a i d. I , ,

vormittags 10 Uhr hicrgerichts, M't dem
Anhange anaeordnel worden, daß obige
Sahpostcn nur bei dcr zwcitcn Fcill'ictung
auch unter ihrcm AllSrufovlcisc um dcn
wie immer gearteten A„bol an den Meist,
dielenden hintangcgeben werden. !

Laibach, am 25. Februar 1873.

(685—3) 'Nr. 827.

Erecutwe
Realitäten-Velfteigerullg.

Vom t. k. Bezirksgerichte ^aaS wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Johann Kra-
sovc von Dane Nr. 2 die efcc. Feilbic-
tung der dem Anton Palöic von Verhn'l
gehüriaen, gerichtlich auf 930 st. geschätzten
Realität sammt An» und Zuyehür aä
Glundb. Gut Hallerstein, 8udUrb.-Nr. 7,
Rclf.-Nr. 6 oollommend, wegen aus dem
Vergleiche vom 30. September 1871,
Z. 4500. schuldigen 140 ft. e. 8. o. be-
williget und hiczu drei Feilbietungs-Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

2 2 . A p r i l ,
die zweite auf den

22. M a i
und die dritte auf den

2 3. J u n i 1873.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr in
der Gerichlslanzlei, mit dem Anhange ange»
ordnet worden, daß die Pfandrealitül bei
der ersten und zweiten Feilblctung nur um
oder über den SchätzungSwcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Llcitalionsbcdlngnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz, Padium zu Handen
dcr Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchscflract können in dcr diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht LaaS, am 20len
Februar 1873^

( 7 2 9 - 2 ) Nr. 19.147.

Executive
Realitäten - Versteigerung
und (5ulatorsbestcllulig.

Vom l. l slüdt. dclcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der t. l. Finanz«
procuratur Laibach die executive Fcilbic-
tung der den Ialob und Gertrand Saller
von Grunndorf gehörigen, gerichtlich auf
1347 ft. 40 lr. geschätzten, im Grundbuche
der Herrschaft Sonnegg l'oi. 37, Uro.»
Nr. 36, Rclf.'Nr. 33 vorkommenden Rca.
litüt poto. 153 fl. i)3 lr. f. A. bewilllgel
und hiezu drei FcilliietungS»Tagsatzungtn,
und zwar die erste auf den

23. A p r i l ,
die zweite aus den

24. M a i
und die dritte auf den

25. J u n i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
tn der AmlSlanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilüt
bei dcr ersten und zwetten Feilblctung nur
um ooer über den Schätzungswerts bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben wcrden wird.

Die ^icitalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zu Handen
der licitationscommission zu erlegen hat,
so wie das SchätzungSprolololl und der
Grundbuchscflracl tonnen in dcr dicsgc-
richllichcn Registratur eingesehen werden.

Unter Elncm wird den unbekannten
Rechtsnachfolgern dcS Anton Ungar von
ttaibach, Josef Hitnit von Großlupp und
Anton ^judii von Slofclza, sowie dcn
unbclannl wo befindlichen Tabulargläu-
bigcrn Johann Zalar, Josef Zalar, Mar»
gurclh Zalar resp. der Rechlsnachsolgcrin
Joslfa Holz, Helena Zalar verchrl. Plvo,
Ioslf Kramar und Andreas Tercel er-
innert :

Es sci densclocn Herr Dr. Gartelmä
Suppanz, l. t. Notar m ^aibach zum cu-
llz.wi H<1 ^ t u l n bestellt und ihm der Be-
scheid vom 21. November 1872, Z. 19.147,
zugestellt worden.

iilllbach, am 21 . November 1872.

( 7 2 6 - 2 ) Nr. 19.599.

Executive
Vom l. t. stüdl. dclcg. BlzirlSacrlchle

Laibach wird bctalint gemacht:
Es sci über Ansuchen dcr l. l. Finanz-

procuratur Uaibach die efklutive Feilbic-
tung der dem Franz KapuS resp. der bll-

cherlichen Besitzerin Helena Ermelinc von
Igglack gehörigen, gerichtlich auf 540 fl.
geschätzten, im Orundbuche der Herrschaft
Sonncgg toi. 215, Urb.'Nr. 236 oorlom-
menden Realität poto. 20 fi. 5 lr. c. ». v.
bewilligt und hiezu drei Feilbletungs-Tclg-
fahungen, und zwar die erste auf den

2 3 . « p r i l ,
die zweite auf den

24 M a i
und die dritte auf den

25. J u n i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Nmtslanzlei, mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
vcr ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über den Schähungswelih, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
inSbefondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LlcitationScommission zu erlegen hat,
sowie da« SchähungSprotololl und der
GrundbuchSerlract können in der dieSge-
richllichen Registratur eingesehen werden.

öaibach. am 29. November 1872.

(723—2) Nr^ 22.I84.

Erinnerung.
Vom l. t. städt. beleg. BezirlSaerichte

Laibach wirb hicmit bclannl gemacht:
Es haben Michael Stirn und Karl

Taucer, durch Dr. Sajovic, gegen Agnes
Brezelnil yeborne Maroul evenliell deren
Rechtsnachfolger, durch den ourawl »cl
uotum, unterm 26. December 1872, Zahl
22 184, die Klage auf Anerkennung der
Verjährung und Gestaltung dcr Böschung
der gegnerischen Sahpost per 105 fl. s. A.
bei Urb.-Nr. 77 uä Pfalz Laibach und
den hinlanoerkauften Parzellen hiergerichlS
eingebracht, worüber zum ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tngsatzung
auf den

22 . A p r i l 1 8 7 3 .
vormittags 9 Uhr hiergcrichts, mit dem
Anhange des tz 29 a. G. O. angeordnet
worden ist.

Die Geklagten werden dessen zu dem
E >de erinnelt, daß sie allenfalls zur rech-
ten Heil felbst zu eischeinen oder inzwi-
fchcn dcm aufaestclllen Eurator Dr. Franz
Munda, Advocat in i!aibach, ihre Rechts-
bchelfe an die Hand zu aeben ober einen
andern Sachwalter diesem Gerichte nam»
haft zu machen haben, widrigens diese
Streitsache mit dem aufgestellten culAwr
l»,ä kowiu verhandelt werden wird.

K. l. städl. delcg. Geziltsgericht Lai-
back, am 30 Dezember 1872.

(270—2) Nr. 14.350.

Erinnerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Pettau wird

bekannt gemacht:
Es habe bei diesem Gerichte als lo-

rum coutru,et,u»:
!. Herr Dr. Carl Breznil in Pettau gegen

Gcolg Tu , ! von Jelscheulut Nr. 9, Be<
zirl Tschrrnembl, derzeit unbekannten
Aufenthaltes, die Klage pot.0. Zahlung
einer Efpensarsforderung per 19 fl.
9l) lr. angebracht und

2. Herr Dr. Carl BreSnil in Pcttau gegen
Mal lo Plcdovic von Hrast Nr. 14,
Bezirk Mötll ing, derzeit unbelaünten
Aufrnlballes, dte Klage pcw. Z»hlung
einer Erpensarsfordelunl, per 16 fl.
44'/>, lr. ö. W. —überreicht, worüber die

Tagsatzungcn zur summarischen Verhand-
lung dieser beiden Rechtssachen auf den

22. A p r i l 1 8 7 3 ,

vormittags 9 Uhr Hiergerichts, angeordnet
und für bcide abwesende Geklagte Herr
Dr. Klizan, Abvocat in Petlau, als cu-
l ü w l 26 ü,cwm bestellt worden tst.

DiesrS wird den beiden Gellaglrn mit
dem Beifahe kundgegeben, daß sie entweder
selbst rechtzeitig Hiergerichts cischeinen oder
ihre NechtSbehelfe dem bestellten Curator
übergeben oder sich selbst einen Sachwal-
ter bestellen und diesen Hieher rechtzeitig
namhaft machen, überhaupt die zu ihrer
Vertheidigung dienlichen Schrille lhun lbn-
ncn, widriainS sie sich die Folgen ihres
Versäumnisses selbst beizumessen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht PeUau, am 20ten
Dezember 1872.
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Eingesendet.
Anfrage an die Restauration

zur

Wann wird wieder „ l i e s i n g c r
B i e r " ausgeschenkt? Dann kom-
men wieder alle jetzt ausgebliebenen
Stammgäste. t"58) '

ff Nähmaschine. Z
Eine Nähmaschine, fast neu, elegant

und gut arbeitend, ist viel unter dem
Einkaufspreise zu verkaufen in der
St. Petersvorstadt Nr. 146 ebenerdig.

__ (9o3-2)

Gine

WMM
von 10 Pferdelläfte,,, sammt Kessel, Fundament
und Kupferrührr« verlauft billiss

in Laibach,
(948—2) Peteravorstadt Nr. 5.

Wn beehren uns einem löblichen ?. 1 '
Publicum die ergebenste Anzeige ^n machen, daß
wir die Niederlage unserer vorbezeichneten Ärti
lel für da« Kronland .Nrain Herrn H6u2,r«l
»lHlu» in Laib ach (Kundschafteplah Nr. 233)
Übergeben haben, allwo dieselben allein echt n»d
unverfälscht zu haben sind.

flecken, vertreibt den gelben Teint und die Ruthe
der Nase; sicheres Mittel filr slrophulüse Unrein,
heilen der Haut, erfrischt und verjUngt den Triut
und macht denselben blendend weif, und zart. Die
Wirkung erfolgt binnen 14 Tagen, wofiir die Fa-
brik garantirt. -. Fl. 2 ft. 60 kr. und 1 fl. 3<» lr

OarterzeuaungS-Vomade " Dose 2 fl.
60 lr und 1 fl. 30 lr. Vinnen sechs Monaten
erzeugt dieselbe einen vollen Vart schon bei jungen
Leuten von 16 Jahren, wofür die Fabrik garanttrt.
Auch wird dieselbe zum Kopshaarwuchs angewandt,

Ehinestschc« H a a r f ä r b e m i t t e l , 2 ft.
10 lr. und 1 ft. 5 lr., färbt das Haar sofort echt
in blond, braun und schwarz, und fallen die Farben
vorzüglich schon au«. (2780-10)

Vriental isckeS G „ t h a a r u n a « m i t t e l ,
i Fl. 2 ft. 10 lr.. zur Entfernung zu tief gewach-
sener Scheitelhaare und der bei Damen vorkom-
menden Barlspuren binnen 15 Minuten.

Erfinder N ö t h e X <3omp. in Verliu.

Die gegenseitige Lebensnerstcherungs-Vank

„Oatria"
in Wien hält am Xonnt;,?, «l<» 27. 4l>iil l k ? t vormittags 10 Uhr ihre

im Gaale der wiener Handelsakademie Ttadt. Ukademieftrafte Nr. lÄ. 2. Ttsck ab. und
werden oie Mitglieder derselben eingeladen, iu dieser lsencralversammlung zur Wahrnehmung
ihrer ftatulenmilßigtn Rechte persönlich z« erscheinen.

Tagesordnung: " ^
1. « o r l a g l d«, <3esch»fts- und Rechenschaftsberichtes und des Rechnungsabschlüsse«

filr da« Jahr 1"72.
2. Vericht des Revifionscomit^s über d«, Befund der Rechnunuelegung pro 1"72

und Antrag auf Erlheilung des Äbsolutorium« an das Direktorium.
3. Statutenänderung.
< Ergänzungswahlen für statutengemäß ausscheidende Direclorial-Mitgliedcr.
5. Wahl der Revisoren für das Jahr 1873,

W i e n . am l 2 . Apr i l 1673. Das Directorium.
Epileptische Kräntpse (Fallsucht)

I heilt brieflich der Specularzt für Epilepaie D r . O. H J U i n e l i , Berlin, Louiaen
I »trasse 45. Augenblicklich über tausend Patienten in Behandlung. (2955—48)

Bad Neuhaus
sTteiermart)

an der Südbahnstation V i l l i (mittelst Schnellzug 8'/, Stunden von W i e n . 6'/, Stunden
von Trie,st, 12 Stunden <Postzug) von Pest entfeint), träftigende Gebirgslherme von 292 It,.,
von unübertroffener Heilwirtung in Frauen- »md Nervenlranthcitci,, Rhcumalismen. Darm- und
Vlas.n-Katallhen, Drilscn- und Geleulölcidcn. mangelhafter Blutbereilung. Bleichsucht. Impotenz
:c. ?c.. herrliche« Klima, kräftige GcbirgSluft, neueirichlete elegante Separatbäder, Molkensiederei,
treffliche Restauration mit 2 neuen eleganten Hpeisesälen, einem neuen Dameu-Lcsesalon nnd Her-
ren-Rauchzimmer, Vermehrung der Wohnungen durch ein ueuerbautes elegantes Zinshan«, täglich
zweimalige Postucrbindung mit Eilli. (856 2)

Eaisan-Eröffnnug l . M a i . Anfragen und Bestellungen an <Ue v i r e o t i o u 6«« l a u l i -
«obHlt l io l lsn Nünera lba l le« I V « « ! » » « » bei LUI i , T te iermar l . Programme mit Preis
tarif durch dirselbe gratis. Nade.Broschlire aufgelegt bei Nl-,n,»»lN!!<>s in W , e n 1871. zu be-
ziehen dlnck, alle Puäiliandliinciü!,. Vadeant und Director >V>. l>'>>>»^t. «»«><»«»l.

Kaiser Franz Josef-Bad zi Tiler
fan der Eisenbahn-Station Markt Tüffer).

Natnrlvarme Näd« von .'6 bls .10' l l . nach Auswahl, analog dcn Thermen Wafiems.
Die mit allem Eomfort ausacstattele Kuianftalt hat sowohl allgemeine als Separat-Spriy'

und Douchebätcr von vecschiedcncr Temperatur, L»c Heilquelle, bllanntlich bie wärmste und mäch-
tigste unttr den ftcicrischcn Thermen, ist von vorzüglichster Wirlung in allen Nerven- uud strauen-
lianlheitcn (Migräne. Krämpsen. Menftrualfchlcrn. Schmerzen und Kolllen beim Lintritte der Negcln,
Pasjiv«n Blut' und Schlcimflüssen, in der Bleichsucht :c.1, in Vahmungen. Hämorrhoibal- und «ü-
<tenmarl<>lciden, in qichlischen uno rheumatischcu Ucbcln, Ischias und ähnlichen Formen.

^ur Unlcrtuntt dcr Kurgäste stchen im Kurhause gegen hundert Zimmer bereit. Außelbem
findet man Aufnahme in mehreren nahegelegenen Gast' und Privathauscin in Warlt lüsfcr, in d«
Pilla Etcin. Romcndors :c. Weitere Ausiunst «theilt tic Direction des Kaiser Fran, Iostf-Vabe«
zu Mar« Tüffer, welche «roschüren und Preistarife gratis versendet.

Der SawtroiH zi Mein
(das steierische Vichy-Wasser).

Diefer köstlich« E ä „ , , , , " i,> i^tcr allen europäischen Natron'«äuerlingen der «ichhaltigste
(reicher an Kohlensäure n- , Natron als Bi l in, ^leichenberg. Vme, Preblan) nnd zeich,
net flch noch desonters t>, .ßen ^ithicn-Gchalt au«, an dem er alle bclannteii Mineral«
--"'- ^cit übertrifft, Al>- ^p,^,^.u,!i gegen Blasen und Steinlranlheiten sGallen», Blasen und

'leine), gegen gichtischc (Harnsäure) Ablagerungen kommt ihm leine ähnliche Hc,lqmllc glciH.
>, enthält die Nroschüre, welche von der Vrunnenvcrwaltung zu Radem (be, Nadlersburg in

-lclcrmarl) gratis versend«! wird. (^'»8^^)

! Von guß-, schmiedeiscrnen und Thonröhren ̂
; und Verbindungsstücken M ^ts großes Lag« die Eon- i^

tinental-Nctiengesellschaft für Wasser- und Gas- ^
anlagen in Berlin, Prinzenstraße 7 1 ; ^ Bres- ^

! l a U , l̂tbllsierstraße 12; in O ^ / i Nadchlystraße Nr. I. («35,-4) ^

! ! V O T | Vtil s e liii ng it i r tl %e w n rEI ö ! I
Kaiserl.königl.ausschl. privil neu verb, erstes ^yfr amerikanisch und englisch pitontirt«»

alljremeln TJT beliebte*

iln ü H)ii in-JlhuiriiiinlTrr
von «/. G. M*ovp,

k. k. Jlos-Zalinarzl.'und P r i v i l c g i u m s - I n h a b c r in Wien, Hindi, HdmuTifasse Nf "'
Dieses Mundwasser, von der lobl. Wiener medizinischen Farulliit approbiert und dtif1*

eigene 22jährige Praxis erprobt, bewährt sich vorzüglich gegen jeden üblen Geruch ;'"j
dem Munde , bei vernachlässigter Reinigung sowohl künstlicher als hohler Zähne ["[
Wurzeln, und gegen Tabakgeruch; es ist ein unübertreffliches Mittel gegen kranken, '*'c

blutendes, chronisch entzündliches Zahnfleisch, Scorhut, besonders hei'Seefahrern, ge^".
rheumatische und gichtische Zahnleiden, bei Aullockerung und Schwinden des Zahnflf'i*^""''
besonders im vorgerückten Alter, wodurch eine besonder« Empfindlichkeit denselbun #'#'"
den Temperaturwechsel entsteht; es dient zur Keinigun g der Zähne überhaupt, el>i'i>s'> '̂
währt es sich auch gegen Fäulniss im Znhnneisr.he, überaus schätzensweith ist «» Jj™
locker sitzenden Zähnen, einem Uebel, an welchem HO viele Scrophulö's« zu leiden ry' I
gen ; es stärkt das Zahnfleisch und bewirkt festeres Ansclilies.sen an die Zähne ; es s"'1^, J
gegen Zahnschmerz, bei kranken Zähnen , gegen zu häufige Z.ihnstoinbildung; es fii"*'1 I
dem Munde auch eine angenehme Frische und Kühle, sowie reinen Geschmack, da ''s !' I
zähen Schleim in demselben ;iuflöst un.l .lioser iladurrh leichter entfernt wird, ' I
geschmackverbessernd einwirkt.

Preis per Flacon 1 fl. 4 O k r > « . I V . Kmhailagi! per Post 9 0 k r .
Vej2ret»l>iliHolxeK Zahnpulver

Es reinigt di« Ziihne derart, dass durch dessen läglichcn Gebraoeh nksiit nitr d r r $\e

wohnlich so lästige Zahnstein entlernt wird, sondern auch die Glasur der Ziihne au W*"äS

und Zartheit immer zunimmt. Preis per Schichk-1 f t 3 |4I*. fi. \M.
^A^iiatHei'lii-AMliiipatsta,

Uicse Zahn-Pasta verdient mit Hecht, dem VVeilhe ihrer zweckdienlichen Kigoiitlti""̂  |
lichkeiten cntsprcchernl, als das beste Zalmmittel anempfohlen zu werden, indem di<- ™ I
wendung desselben im Munde einen angenehmen Geschm.ick und milde Kühle «uriicw**
als vorzügliches Mittel gegen jeden üblen Geruch im Munde.

Nicht minder ist diese Zahn-Pasta jenen anzuempfehlen, deren Zähne unrein »'"' ! , ,
dorben sind, da bei Anwendung dieser Pasta der au den Zähnen haftende so »cliä* .*, ,
Zahnstein beseitigt, die Zahne stets weiss und das Zahnfleisch gesund und fest £r'>i> u
wird; sehr zweckdienlich ist dieses Mittel den Seeleuten und Küstenfmwohnern, w ' c a l

jenen, die oft zu Wasser reisen, indem es den Snorbut verhütet.
Preis per Dose 1 fl. &S I t r . i\» W.

Diesem Zalin-IMombe besteht aus dein Pulver und der Flüssigkeit, wolehc /iir Au*̂ \ I
Jung hohler cariöser Zahne verwendet wird, um ihnen die ursprüngliche t'orrn wie* f ' u I
geben und dadurch der Verbreitung der weiter um sich grauenden (Varies Schrank«" ' | I
setzen, wodurch die iernere Ansammlung der Speisenre.ste sowie auch des SpeiebH« f", I
anderer Flüssigkeiten, und die weitere Auflockerung der Knocherwnassc bis zu den ''a |
nerven (wodurch Zahnschmerzen entstehen) verhindert wird.

Preis per Klui * fl. 1 O k r . l\. I V . "

Depots: ,r
Z u h a b e n in ü a l b n c h be i P e l r i č i i " ; 4 V i r k e r — J o s f t l K a r ' " " ^ .

— A n t o n K r i s p e r — E d u a r d M a h r — F c r d . M e l c h . S c h n i i t ' ,
E . H i r s c h i t z , A p o t h e k e r ; — in K r o i n b u r g b e i L. K r i s p o r — S e h . ^Cl^'^
" ' K K i A p o t h e k e r ; — in l i l e i h u r g be i H e r b s t , A p o t h e k e r ; — in W a r : ) » ' ' ' " < ( ! f
H a l t e r , A p o h e k e r ; — in H u d o l f s w e r l h be i I). H i z z o l i , A p o t h e k e r — '«tc»"
U e r g rn a n n ; — in G u r k f e l d bei F r i e d r i c h B i i m c h c s , A p o t h e k e r ; — ' " ( v a f
be i J a h n , A p o t h e k e r ; — in G ö r / b e i P o n t o n i , A p o t h e k e r J . K e i l e r ; — ' n , ^
UinlMrg b e i F . G a d 1 e r ; - - in W i p p a s h b e i A n t . Ü e p e r i s , A p o t h e k e r ; - - i ° \* igf,
b e r g be i J . K u p f e r s h m i d t , A p o t h e k e r ; — in U i s c h o s l a c k be i C. P a b i a n i , Ap° 1 ^ 0-
— in G o l t s c h c e b e i J . B r a u n e , A p o t h e k e r ; — in I d r i a i n d e r k . k. W e r k s ", ) a \ '
t h e k c ; - in L i t l a i be i K. M ü h l w e n z e l , A p o t h e k e r : — i n R a d m a n u s d o r f t'el q) &
I o c h e r 's Witwe. (l^^L^t

(947—2) Nr. 1627.

Kundmachung.
Bon dem k. k. Landes- als Con-

cursgerichte in Laibach wird bekannt
gegeben:

Es sei über den in der Carl
Klobuöar'schen Concursverhandlung von!
von den Gläubigern bei der Tagfahrt am ^
20. März 1873 erstatteten Borschlag
der einstweilen bestellte Massaverwalter
Hof- und Gerichtsadvocat Herr J o -
hann Brolich als Massavewalter be-
stätiget und der Hof- und Gerichts-
advocat Herr D r . Alfons Mosch^ zu
dessen Stellvertreter bestellt worden.

Laibach, am 22. März 1873.

(795—2) Nr. 1775.

Curatolsbestelluilss.
Dem unbekannt wo bcfilldliche,, Georg

Tomc von gerneisdorf wird hiemit Jo-
hann Nozic von Dl-aa,owemsoorf mit dcm
Äcdclllen zum curiiwr lili««i,ti« bestellt,
oaßlchlcrmder hicrgerichllichc Tac;satz>i„ns.
bescheid vom heutigen zua.efellia.et wurde.

K. l. Bezirksgericht Tfchcrncmbl, am
23. März 1873.

( 9 3 1 - 2 ) Nr. >

Cülatolsbcftsllllll^id
Vom l. k. «ezirl^clichlc M a i l ^ ^ » « '

l'ckaniit qcmachl, dnß die ln der ^A^g K̂ "
sache des Pclcr Majdic ^e^cl! ^ . ^ v o "
stcr V0N Olschcuk jlir Ialob ^ " ^ , ^
Olschcut cingcleatc Nealscilbic'"^ „ , . ^

5 bl i l vom 14, Jänner 1873, Z / . ^n ^
! ul'b^aiiliten Aufenthaltes dcd ̂ v ^^,e!'
^ Herrn Dr. Menzmg'l uls " ^

Curator zuacstellt wurde. . . ^ a»'

K. t. Äezirlsaerichl K5ai«bu"'

23. M ä r z ^ ^ , . ^ .

^3(1—2) ' ^ ^ '

Curatorsbestellil^^
Vom aescriialeu l. k .Vc^ l ^ O ^

wird bekannt «emacht, daß t"c >' ^ v^
cntim.i.sache dcS ^oha"» ^ " ̂  6 " '
Flödnig gegen M a t l M N H ̂ ^
sortcn filr Maria Rahne 8 " ^ Io
M'chacl Nahnc, Mariamm '" ^ ^ o M
hann Nah.,e, Maria Nah''e « ^ T c H
Matthäus Kcrömanc und M H j ^ ^

und Fr. F.a.zisla ^ s p ' ' H.s^ !
ten Fcilbietunasrubttten «o.^ ̂  , c

4, Februar l- I-. Nr. ̂  ^ l , "
lanntcn Al'fc.'th.llcS dcr ^ ^ ^ ^ M c .
Herrn Dr. Mcnci««" als
Kurator zugestellt w ü r d " . . , , ^ ,

K. l. Äczirlsgcricht «'"

23. Mürz l873.

Druck und «erlag von I g n a z o . K l e i n m a y r 4 Fed or Vomberg.


